
36 Tage ruhte der Ball
an der Badstraße,
nun herrscht wieder
munteres Treiben beim
Fußball-Verbandsligisten
Offenburger FV. Gestern
Abend bat Trainer Flo-
rian Kneuker zum Trai-
ningsauftakt, schließlich 
wartet bereits am Sams-
tag das große Highlight 
der Vorbereitung.

VON HEIKO RUDOLF

Offenburg. »Wir haben 
wieder richtig Lust zu kicken«,
verdeutlichte Florian Kneu-
ker, Trainer des Offenburger 
FV. Die fünfwöchige Pause hat
der Coach genutzt, um die ei-
genen Akkus für seine zweite 
Saison beim Traditionsverein 
von der Badstraße wieder auf-ff
zuladen. Nach einer internen

Besprechung, in der die neuen 
Gesichter im Offenburger Ka-
der begrüßt wurden, startete 
der insgesamt 26 Mann star-
ke Kader des Verbandsligisten 
gestern Abend bei bestem Fuß-
ball-Wetter im Karl-Heitz-Sta-
dion in die Vorbereitung. 

Nach einem athletischen 
Warm-Up standen Ballgewöh-
nung beim beliebten »Eckle«-
Spiel sowie einige Passübun-
gen auf der Agenda der ersten 
Einheit. Während die acht Neu-
zugänge Markus Feger (Rein-
hardt University Georgia/

USA), Lucas Zind (SV Nieder-
schopfheim), Diogo Carolina 
(SV Oberachern), Joe Obosso
(SC Lahr), Vauvenargues Kehi
(ASC Biesheim), Jonas Preuss-
ler (Freiburger FC), Hilaire
Obame und Max Distelzweig 
(beide eigene Jugend) beim 
Aufgalopp auf dem Platz stan-
den, blieb dem Langzeitverletz-
ten Jacob Harter nur die Zu-
schauerrolle. »Nach seinem
Kreuzbandriss rechnen wir
erst in der Rückrunde wieder 
mit ihm«, erklärte Kneuker,
der beim Start gestern zudem

auf Samuel Geiler verzichten 
musste: »Sammy macht wäh-
rend der Hinrunde ein Prakti-
kum beim FC Bayern. Er kann
in München regelmäßig trai-
nieren. Wir hoffen, dass er uns
am Wochenende möglichst oft
zur Verfügung steht. Er ist ein 
wichtiger Spieler für uns.«

Samstag gegen SC Freiburg

Der erste Test hat es gleich 
in sich. Am Samstag um 17 Uhr
gastiert Bundesligist SC Frei-
burg beim Kooperationsverein
OFV. »Für die Jungs und das
Umfeld ist das natürlich ein ab-
solutes Highlight. Jeder will
spielen. Da geht es um Erfah-
rungswerte und Spaß«, freut
sich auch Kneuker auf das un-
gleiche Duell.

Tickets für das Freiburg-Spiel
können per Mail bestellt werden an
ofvkartenvorverkauf@web.de.

OFV läutet Vorbereitung ein
Fußball-Verbandsliga: Alle acht Neuzugänge beim Trainingsstart gestern dabei / Harter und Geiler fehlen:

Rheinau-Linx (he). Die Schieds-
richtervereinigung Offenburg 
feiert ihr 100-jähriges Bestehen 
am 2. Oktober in Ortenberg.
Zuvor galt es in der Linxer Höl-
zelhalle in der turnusmäßigen
Jahresversammlung der sechs 
Schiedsrichtergruppen im Be-
zirk die Regularien für die
neue Saison festzulegen.

Der im Mai zusammen 
mit Harry Ehing als Doppel-
spitze gewählte Verbands-

schiedsrichterobmann Ralf 
Brombacher erläuterte die 
Zukunftsperspektiven im
Schiedsrichterwesen. »Es hat 
organisatorische Umstellun-
gen gegeben, wir haben einen
Plan, ein Ziel und eine Mei-
nung«, so Brombacher zum
80-seitigen Konzept. Es umfasst
auch eine neue Schiedsrichter-
ordnung, neue Qualifikations-
richtlinien, die Verbandsliste
wurde umstrukturiert, das Be-

obachtungswesen wird neu ge-
ordnet, ein neues Leitbild für
die Spitzenschiedsrichter wur-
de erstellt. Seit 3. Juli werden
die Aufwandsentschädigungen
der Schiedsrichter erhöht. Viel 
frischer Wind also im Schieds-
richterwesen wobei Bromba-
cher Transparenz verspricht.

Der Bezirksschiedsrich-
terobmann Wilfried Perts-
chy beklagte zunehmende Ag-
gressivität und Verrohung der

Sprache, der Schiedsrichter
ausgesetzt sind. »Lasst Euch
das nicht gefallen, macht Mel-
dung, das Regelwerk gibt Stra-
fen dazu her«, so Pertschy. »Wir
haben das Problem aus Sicht 
der Vereine erkannt, es sollte 
schnellstens behoben werden«, 
bestätigte der Bezirksvorsit-
zende Heinz Schwab.

Da der Weg in den Leis-
tungsklassen der Schiedsrich-
ter nach unten geht, will Wil-
fried Pertschy gegensteuern. 
Derzeit stellt der Bezirk mit 
Marvin Maier nur einen Ober-
liga-Schiedsrichter. Vier sind 
in der Verbandsliga aktiv, Tim 
Walter schaffte den Aufstieg. 
Der Sprung in die Landesliga 
gelang Yannick Schäfer und
Thomas Huber, in die Bezirks-
liga rückten Sascha Anselm,
Florian Kienzler und Florian 
Bohnert auf. 198 Aktive leite-
ten in der vorigen Saison 6581 
Spiele (2912 bei den Herren, 
266 Damen, 2249 Jugend), hin-
zu kommen Beobachtungen
und Betreuungen. Die meisten
Spiele (116) leitete Armin Bahr
aus Diersburg. 

Nur 15 Neulinge

Ein Problem ist die steigen-
de Zahl der Spielrückgaben.
Der Rückgang der Schiedsrich-
terzahl wurde laut Pertschy
nicht gestoppt. Die 15 Schieds-
richterneulinge konnten die 
Abgänge nicht kompensieren.
»Da müssen wir zusammen
mit den Vereinen was tun«, for-
dert Pertschy gemeinsame An-
strengungen. Bedauert wurde
das Ausscheiden wegen Wohn-
sitzwechsels von Fritz Bauden-
distel. 

Anlässlich der Jubiläums-
feier im Oktober wird eine Son-
derausgabe der Schiedsrichter-
zeitung aufgelegt.

Viel frischer Wind im Schiedsrichterwesen
Fußball: Schiri-Vereinigung Offenburg sprach in 100. Hauptversammlung einige Probleme an / Jubiläumsfeier im Oktober:

Rheinau-Linx (fjb). Die
Schiedsrichtervereinigung 
Offenburg wählte in der 
100. Jahreshauptversamm-
lung vergangene Woche
in der Hölzelhalle in Linx 
dieses Leitungsteam mit
drei neuen Amtsträgern 
(von links): Dietmar Geisler 
(Spieleinteiler Aktive), Thors-

ten Weber (Kassenwesen
und stellvertretender BSO), 
Reinhard Huber (Liga-, Be-
zirksliga- und Nachwuchska-
der), Dirk Schiller (Spielein-
teiler Junioren/neu), Najib 
Nasser (Schriftführer und
Presse/neu), Michael 
Walther (Bezirkslehrwart/
neu) und Wilfried Pertschy,

Vorsitzender und Bezirks-
schiedsrichterobmann 
(BSO). Sie vertreten im Süd-
badischen Fußballverband 
die 218 aktiven Schieds-
richter, die 49 Passiven und
die elf Ehrenmitglieder des
Bezirks Offenburg in allen 
Angelegenheiten.
  Foto: Fred-Jürgen Becker

Drei Neulinge im Leistungsteam um Pertschy

Aufgalopp an der Badstraße: Fußball-Verbandsligist Offenburger FV ist gestern in die Vorbereitung gestartet. Foto: Ulrich Marx

Offenburg-Bohlsbach (bau/
az). Der amtierende deutsche
Meister TC Bohlsbach hat 
auch sein letztes Spiel in der
Regionalliga gewonnen. Mit 
einem 8:1-Sieg kehrten die
Herren 40 um Spitzenspieler
Alexander Waske aus Pforz-
heim zurück.

Auch wenn schon vor dem 
Spiel die vierte Meisterschaft 
in Folge sicher war, wollten 
sich die Blau-Weißen keine
Blöße geben. Oliver Killeweit
und David Prinosil hatten
keine Mühe mit ihren Geg-
ner. Bohlsbachs Frank Moser
musste das Match gegen den 
starken Franzosen Xavier
Audouy nach gewonnenem
ersten Satz noch abgeben. 
Marius Gogonea und Mar-
tin Sinner bauten die TCB-
Führung souverän aus. Im 
Spitzeneinzel traf Alexander 
Waske auf den starken Spa-
nier Ferran Ventura. Mit sei-
nen krachenden Aufschlägen
und schnellen Grundschlä-
gen dominierte Waske beide 
Sätze und gewann 6:3/6:3. So-
mit war die Partie schon nach
den Einzeln entschieden, die 
Doppel wurden nicht mehr 
ausgespielt.

Der TC Bohlsbach been-
det die Saison mit 12:0 Punk-
ten und beeindruckenden 49:5 
Matchpunkten. Nun beginnt 

die Vorbereitung auf die deut-
sche Meisterschaft am 31. Ju-
li/1. August in Berlin. Dort 
wollen die Ortenauer den 
dritten DM-Titel in Folge ein-
fahren. 

■ Herren 40, Regionalliga

TC Pforzheim – TC BW Bohlsbach 1:8

Ferran Ventura (2, LK3) – Alexander Was-
ke (3, LK3) 3:6, 3:6; Xavier Audouy (4, 
LK4) – Frank Moser (4, LK3) 2:6, 7:6, 
10:7; Stefan Kraus (7, LK5) – Martin Sin-
ner (7, LK4) 1:6, 2:6; Andreas Bek (13, 
LK11) – David Prinosil (8, LK5) 1:6, 0:6; 
Jordi Fuste Grüner(19, LK14) – Marius Go-
gonea (10, LK7) 1:6, 4:6; Thomas Olhoff 
(25, LK19) – Oliver Killeweit (11, LK7) 0:6, 
2:6 – Doppel nicht ausgespielt und mit 
3:0 für Bohlsbach gewertet.

In der Südwest-Liga konn-
te die Herren 50 des TC Bohls-
bach mit einem 5:4 gegen den
TK Bietigheim einen wichti-
gen Sieg im Hinblick auf den
Klassenerhalt verbuchen.

■ Herren 50, Südwest-Liga

TC BW Bohlsbach – TK Bietigheim 5:4 

Jürgen Schäfer (1, LK6) – Anselm Ut-
tenweiler (1, LK7) 4:6, 6:0, 6:10; Martin 
Strelba (2, LK6) – Andreas Franz (2, LK7) 
(w.o.) 3:2 Aufgabe Gast; Patrick Stuber 
(4, LK7) – Michael Herbst (3, LK7) 6:4, 
2:6, 10:3; Jens Stüdemann (5, LK8) – 
Frank Elbe (4, LK8) 6:7, 6:7; Thomas Hu-
ber (6, LK9) (w.o.) – Michael Stauß (5, 
LK8) 6:7, 0:1 Aufgabe Heim; Andreas Zan-
gemeister (8, LK10) – Michael Fißler (7,
LK10) 7:6, 6:4; Schäfer/Stuber – Utten-
weiler/Fißler 4:6, 6:0, 7:10; Strelba/Stü-
demann – Herbst/Stauß 6:4, 7:5; Huber/
Zangemeister – Franz/Hug 6:3, 6:2.

TC Bohlsbach behält 
seine weiße Weste
Tennis-Regionalliga: Herren 40 siegen 8:1 in Pforzheim:

Lahr (mue). Es war wie er-
wartet: Die Bezirksliga-Her-
ren der TSG Lahr/Emmen-
dingen II unterlagen zum 
Saisonabschluss dem TC 
Schallstadt/Wolfenweiler 
mit 1:8. Damit verbleibt man
auf dem vorletzten Tabellen-
platz und muss nun wie schon 
in der Vorsaison abwarten, 
ob aus den oberen Klassen
die Abstiegsregelung greift
oder nicht. Je nachdem wür-
de dann aus der Bezirksliga 
nur eine Mannschaft abstei-
gen. »Wir müssen das Beste
hoffen, mehr kann man nicht 
tun«, hielt TSG-Trainer Hern-
an Valenzuela pragmatisch 
fest. Man sei diese Situati-
on aus dem Vorjahr gewohnt,
seinerzeit ging alles gut aus. 
Gegen Schallstadt konnten
die Gastgeber nicht viel aus-

richten, zumal der Kader
durch einige Ausfälle und
Abstellungen zu den Herren
I ausgedünnt war. In keiner
Partie bestanden ernsthafte-
re Chancen auf einen Match-
gewinn, das Ganze gegen ei-
nen Kontrahenten, der bei der 
Aufstellung kein Risiko ein-
gegangen war. Einzig Domi-
nik Siegel/Simon Faißt konn-
ten noch den Ehrenpunkt 
im dritten Doppel gutschrei-
ben, nachdem man sich dar-
auf verständigte, die Partie 
kampflos zu überlassen.

Lahr/Emmendingen – Schallstadt 1:8

Trenkle – Tanner 0:6, 1:6; Siegel – van
der Merwe 3:6, 2:6; Welte – Born 5:7,
0:6; Weiler – Nickel 1:6, 0:6; S. Faißt –
Bürgi 0:6, 1:6; J. Faißt – Kölln 1:6, 2:6; 
Trenkle/J. Faißt – Tanner/van der Mer-
we 1:6, 0:6; Welte/Weiler – Born/Bür-
gi 0:6, 0:6; Siegel/S. Faißt – Nickel/Kölln 
(kampflos für Heim).

Lahr/Emmendingen II
bangt um Klassenerhalt
Tennis-Bezirksliga: Vorletzter Platz nach 1:8-Niederlage:

Mengen (mue). Platz drei
sprang für die Bezirksliga-
Damen der TSG Lahr/Em-
mendingen zum Saisonende
heraus. Nachdem Rheinfel-
den überraschend in Bibe-
rach verlor und nur um einen 
einzigen Matchpunkt vor der
TSG lag, sicherte sich Etten-
heim dank eines 6:3-Erfolgs in
Schallstadt die Meisterschaft.
Die TSG Lahr verlor dagegen
mit 4:5 in Mengen, obgleich 
deutlich mehr drin gewesen
wäre. Nach den Einzeln lagen 
die Gastgeberinnen mit 4:2 
vorne. Klara Schneiderchen 
gewann ihre Partie aufgrund 
einer Verletzung der Gegne-
rin kampflos, Pauline Kimpel
setzte sich gegen Nicky Brüg-
gemann durch. Santina Wi-
scheropp und Sophie Schett-
ler schrammten knapp an 
weiteren Matchpunkten vor-
bei. Die Entscheidung fiel in 
den Doppeln, wobei das Glück
Schneiderchen/Wischeropp

nicht hold war. Die Lahrer
Kombination konnte gegen
Vanessa Besel/Alina Oschem
Satz eins gewinnen, ver-
lor den zweiten Durchgang 
knapp. Im Match-Tiebreak 
ging es eng zu, doch die Gast-
geberinnen behielten mit 10:8 
das bessere Ende für sich. Re-
becca Schneider/Kimpel und 
Schettler/Alina Maisack ge-
wannen die beiden folgenden 
Doppel, der Tagessieg war je-
doch nicht mehr zu erringen. 
Ganz knapp wurde somit Ta-
bellenplatz zwei in der Endab-
rechnung verpasst, was über 
die starke Saison allerdings 
nicht hinwegtäuschen sollte.

TSG Mengen – Lahr/Emmendingen 5:4

Martin – Schneiderchen (kampflos für 
Gast); Besel – Schneider 6:1, 6:2; Lenz –
Wischeropp 7:5, 7:6; Oschem – Schettler 
6:2, 6:7, 10:5; Brüggemann – Kimpel 1:6,
1:6; Schwörer – Maisack 6:2, 6:3; Besel/
Oschem – Schneiderchen/Wischeropp 4:6,
6:4, 10:8; Lenz/R. Brüggemann – Schnei-
der/Kimpel 4:6, 2:6; N. Brüggemann/
Schwörer – Schettler/Maisack 6:7, 1:6.

Rang drei für Damen der 
TSG Lahr/Emmendingen
Tennis-Bezirksliga: 4:5-Niederlage zum Saisonabschluss:

Testspiel gegen SC Freiburg (Bundesliga) in Offenburg 13. Juli/17.00
Trainingslager in Hoffenheim 19.-21. Juli
Testspiel gegen SV Sandhausen U23 (Oberliga) in Eppelheim 21. Juli/11.00
Turnier in Durbach, u. a. mit SC Durbachtal, SV Oberachern 26. Juli/19.00
Testspiel gegen FV Herbolzheim (Landesliga) in Herbolzheim 3. August/11.45
Testspiel gegen SC Offenburg (Landesliga) beim OFV 6. August/19.00
SBFV-Pokal, 1. Hauptrunde (Gegner noch offen) 10. August/17.00
1. Spieltag Verbandsliga Südbaden (Gegner noch offen) 17./18. August
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